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Politiker inklusive
Der mittlerweile verstorbene

Autor und Kishon-
Übersetzer Friedrich
Torberg liess seine Tante
Jolesch sagen, alles, was am
Mann schöner sei als ein
Affe, sei ein Luxus. Österreichs

Ex-Bundeskanzler
Bruno Kreisky ergänzte:
«Das gilt auch für Politiker,
und deshalb hat auch der
hässliche Politiker eine
Chance.» Gino

Kommunismus

Massive Getreidelieferungen
der USA an die

Sowjetunion erinnern an den
Scherz der einstigen «Insu-
Ianer»-Kabarettisten: Der
«Funktionär» in der DDR
am Schulungsabend zu
seinen Genossen: «Der Tag
wird kommen, da die ganze
Welt kommunistisch sein
wird.» Drauf ein Genosse
nachdenklich: «Ja, aber
woher werden wir dann den
Weizen beziehen?»
Und beim Stichwort Kom¬

munismus fällt einem
eventuell Erich von Däniken
ein, der in der Fernsehserie
«Das ist Ihr Leben» einst
sagte: «Ein Kommunist,
das ist jemand, der alle
Bücher von Marx, Engels und
Lenin gelesen hat.
Antikommunist ist, wer die
Bücher auch noch verstanden
hat.» fhz

Zwar, aber

Ein Blatt kolportiert einen
Satz von Liz Taylor: «Trinkgelder

gebe ich grundsätzlich
nicht, weil diese Unsitte

die Geschäftsgrundlagen
im Alltag verdirbt. Ich habe
auch nie ein Trinkgeld
bekommen.» Das mag zwar
stimmen. Aber wer pro
Trauung (Eheschliessung
Nr. 8 in Gstaad wurde vor
Weihnachten angekündigt)
und Geburtstag funkelnde
Edelsteine «einfängt» wie
Liz, muss ja wirklich nicht
auch noch auf Füfzgerli
lauern. W.Wermut

Bei Erkältung:

Frösteln, Kopfweh,
Husten und ein
rauher Hals sind die
ersten Anzeichen
dafür, dass eine
Erkältung oder gar
Grippe im Kommen
ist. Gehen Sie dagegen

an. Mit Melisana
Klosterfrau Melissengeist,
dem altbewährten
Heilmittel aus der Melisse und
anderen Heilkräutern: Das tut sofort
spürbar wohl.

Melisana hilft. f
In Apotheken und Drogerien erhältlich.
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